
Hauptsponsor:

Fußball Live in telgte

bezirksliga // Saison 23/24

//  w w w . s g - t e l g t e . d e  //

SGT 1 - WARENDORFER SU   17.09.23    15:00 UHR

SGT 2 - GW GELMER   17.09.23    12:30 UHR

SV BW BEELEN II - SGT 3    17.09.23    12:30 UHR

WARENDORFER SU II - SGT U19  17.09.23    11:00 UHR
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5 Spieltage sind inzwischen absolviert und 
unsere drei Herrenmannschaften finden sich 
allesamt auf einstelligen Tabellenplätzen 
wieder – sicherlich kein Ruhepolster aber 
eine gute Basis für die lange Saison. Heute 
begrüßen wir im Bezirksligaduell unseren 
östlichen Nachbarn aus Warendorf sowie im 
Kreisliga-A-Spiel unseren westlichen Nach-
barn aus Gelmer im Takko Stadion. Herzlich 
willkommen! 

Nach dem Länderspieldesaster am Sams-
tag hatte ich schon angefangen, in meinem 
Vorwort auf die Nationalmannschaft einzu-
gehen, aber am Sonntag habe ich dann alles 
wieder gelöscht. Wir sind Weltmeister – zum 
ersten Mal überhaupt! Natürlich geht es um 
unsere Basketballjungs. Was war das für ein 
herausragendes Beispiel dafür, wie man die 
individuelle Klasse einzelner durch eine über-
ragende Mannschaftsleistung zu maximalem 
Erfolg bringen kann. Begeisterung, Leiden-
schaft, Spaß, maximaler Einsatz und Wille 
– einfach Wahnsinn im positivsten Sinn. Ich 
bin kein Basketballexperte, aber diese Mann 
schaft hat mich mitgerissen. Und ich gehe 
jetzt nicht darauf ein, welche Vokabeln mir

bei den Fußballern einfallen….. Bei Redakti-
onsschluss war das Spiel gegen Frankreich 
noch nicht gespielt. Ich hoffe, das die Basket-
baller den Fußballern eine positive Inspirati-
on waren.

Dennoch ist und bleibt Fußball die schönste 
Nebensache der Welt und heute muss das 
Runde wieder in das Eckige und nicht in den 
Korb (3,05 Meter ist der übrigens hoch…). Wir 
drücken unseren Jungs die Daumen, dass wir 
auch nach dem heutigen Spieltag die ein-
stelligen Tabellenplätze halten und vielleicht 
sogar festigen konnten – mit Begeisterung, 
Leidenschaft, Spaß und maximalem Eisatz 
und Willen!

Euer Stephan Dietzmann
1. Vorsitzender der SG Telgte

Liebe Fußballfans,

begrüßung
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Die Erfolgsgeschichte geht weiter und feiert 
ein kleines Jubiläum: Aufgrund der guten 
Erfahrungen und der Nachfrage von Frauen 
bietet der Fußball- und Leichtathletik-Ver-
band Westfalen (FLVW) ab Februar 2024 sein 
mittlerweile 5. Leadership-Programm für 
Frauen im Sport an.
Bei dem Programm steht die fachliche und 
persönliche Weiterentwicklung der Teilneh-
merinnen im Vordergrund. Ob Schatzmeiste-
rinnen, Jugendleiterinnen oder Beisitzerinnen 
und Interessierte: das 5. FLVW -Leadership 
Programm für Frauen im Sport richtet sich 
zum einen an ehrenamtlich aktive Frauen in 
Westfalen, aber auch an interessierte Frauen 
ohne ein Amt, die sich fortbilden wollen. Das 
Ziel des Programms: Frauen im Sport zum 
einen für die Übernahme zukünftiger Füh-
rungsaufgaben in den Gremien von Vereinen 
oder des Verbandes vorzubereiten, zu moti-
vieren und zu qualifizieren und/oder sie zum 
anderen in ihrer Persönlichkeit zu stärken.

Das Programm beginnt am 23./ 24. Febru-
ar 2024 und läuft bis Herbst des nächsten 
Jahres. Es ist in die drei Module Führung, 
Selbstmanagement, Kommunikation und 

Veränderungsmanagement eingeteilt und 
wird wieder von der Referentin der Füh-
rungsakademie des DOSB, Meike Schröer 
durchgeführt. Sie hat auch das vor kurzem 
abgeschlossene 4. Programm durchgeführt 
und freut sich schon auf die nächste Runde.

„Ich fand es echt klasse, ich konnte unglaub-
lich viel mitnehmen, habe echt mein Leben 
dadurch auf den Kopf gestellt und habe mei-
ne Wünsche erreichen können. Ich habe das 
Programm auch direkt empfohlen und würde 
es immer wieder machen.“
Eine begeisterte Absolventin

Zudem begleiten wir die Frauen während des 
Programms, bleiben im ständigen Austausch 
und bieten Netzwerktreffen mit bisherigen 
Absolventinnen an. Einfach mal reinhören 
und schauen, wie diese das Leadership-Pro-
gramm bewerten (Video unter flvw.de).

Ist Ihr Interesse geweckt? Sehr schön! Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung über das 
Online-Formular bis zum 7. Oktober.

Quelle: flvw.de

5. LEADERSHIP-PROGRAMM FÜR FRAUEN IM SPORT: JETZT 
BEWERBEN

News
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1.  Herrenmannschaft

Liebe Sportfreunde, 

nach den ersten vier Saisonspielen steht die 
Mannschaft nach drei Siegen und einer Nieder-
lage mit 9 Punkten auf einem vierten Tabellen-
platz gut da. Man hat vor allem im letzten Spiel 
gegen Aufsteiger TuRa Bergkamen gesehen, 
dass wir uns als Mannschaft weiterhin neu 
finden müssen - mit neuen Spielern und einem 
neuen Trainerteam. In der ersten Halbzeit fehlte 
es an einem gemeinschaftlichen Defensivver-
halten. So wurden wir in der ersten Hälfte mit 
drei Gegentoren bestraft. Gleichzeitig waren wir 
nach vorne im Passspiel zu unkonzentriert und 
boten unseren Mitspielern zu wenige Abspiel-
möglichkeiten an. In der zweiten Halbzeit fanden 
wir unseren Kampfgeist wieder und verkürzten 
schlagartig durch Tore von Fahri Malaj, Niclas 
Tewes und Nikolas Bemben auf 3-3. In der

Nachspielzeit gelang Arbnor Jashari dann kurz 
vor Schlusspfiff der verdiente Siegestreffer 
und wir konnten die 3 verdienten Punkte im 
Anschluss auf der Kirmes feiern. 
Mit diesem Siegeswille blicken wir auf das 
kommende Spiel gegen die Warendorfer Spor-
tunion. Als Aufsteiger nehmen wir die WSU als 
ernstzunehmende Gegner wahr und erwarten 
ein köperlich betontes Spiel. In den aktuellen 
Trainingseinheiten haben wir viel an unserer 
Spielstrategie und Taktik gearbeitet und sind 
optimistisch, dass wir es der WSU nicht einfach 
machen werden. Durch die harte Vorbereitung 
können wir uns hoffentlich die nächsten drei 
Punkte erkämpfen und einen krönenden Start 
in die Saison hinlegen. 

Mit sportlichen Grüßen
Kevin Wolf
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Tabelle - Bezirksliga Staffel 07    
    

Pl.	 Mannschaften	 	 Sp.	 G	 U	 V	 Torv.	 Tordiff.	 Pkt.
1. VfL Kamen  5 5 0 0 22 : 4 18 15
2. Werner SC  5 4 1 0 17 : 6 11 13
3. TUS Freckenhorst  5 4 0 1 15 : 6 9 12
4. SG Telgte  4 3 0 1 12 : 8 4 9
5. RW Westönnen  5 2 2 1 10 : 8 2 8
6. VfL Wolbeck  4 2 1 1 8 : 8 0 7
7. Warendorfer SU  5 2 0 3 13 : 12 1 6
8. SV 1919 Herbern  4 2 0 2 8 : 9 -1 6
9. SpVg Beckum II  5 2 0 3 15 : 28 -13 6
10. SVE Heessen  5 1 2 2 7 : 7 0 5
11. ASK Ahlen  4 1 1 2 7 : 9 -2 4
12. TuS Lohauserholz-Daberg 5 1 1 3 3 : 10 -7 4
13. SV Drensteinfurt  5 1 0 4 9 : 15 -6 3
14. V 1947 Hilbeck  4 1 0 3 9 : 19 -10 3
15. FC TuRa Bergkamen 5 0 0 5 12 : 18 -6 0

Vorschau

RW Westönnen : SpVg Beckum II
Werner SC : TuS Germania Lohauserholz-Daberg
TUS Freckenhorst : VfL Wolbeck
ASK Ahlen : FC TuRa Bergkamen
SG Telgte : Warendorfer SU
SV 1947 Hilbeck : SVE Heessen
VfL Kamen : SV 1919 Herbern
SV Drensteinfurt

1.  Herrenmannschaft -  Daten & tabelle

So, 17.09.23 | 15:00
So, 17.09.23 | 15:00
So, 17.09.23 | 15:00
So, 17.09.23 | 15:00
So, 17.09.23 | 15:00
So, 17.09.23 | 15:00
So, 17.09.23 | 15:15
SPIELFREI
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2.  Herrenmannschaft

„Der Schiedsrichter hat beiden Mannschaf-
ten jeweils zwei Tore geschenkt“, begann 
SG-Coach Björn Busch seine Ausführungen 
zur 4:5 (1:2)-Niederlage der Telgter Zweitver-
tretung bei Westfalia Kinderhaus III. „Un-
glaubliche Fehler“ – der Unparteiische habe 
Foulspiels nicht gepfiffen und Abseitstore 
anerkannt. Unter anderem profitierte Lars 
Greshake zweimal von den kuriosen Ent-
scheidungen. „Aber er hat keine Mannschaft 
bevorteilt.“

Die A-Liga-Fußballer aus der Emsstadt gerie-
ten mit 0:2 in Rückstand, vermochten aber bis 

zur 60. Minute auszugleichen. Direkt im 
Anschluss kassierten sie aber das 2:3. „Das 
hat unsere Stimmung getrübt. Immer wenn 
wir dachten, wir sind wieder dran, fiel das 
nächste Gegentor“, so Busch weiter.

„Wir haben drei Geschenke verteilt und ver-
dient verloren, aber die schwächere Mann-
schaft hat gewonnen.“ Und er fügte hinzu: 
„Unabhängig von den Umständen war es 
insgesamt eine sehr schwache Leistung von 
uns.“

   Quelle: WN

VIER TREFFER REICHEN SG TELGTE II NICHT ZUM PUNKT-
GEWINN IN KINDERHAUS
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Tabelle - kreisliga a1    
    

Pl.	 Mannschaften	 	 Sp.	 G	 U	 V	 Torv.	 Tordiff.	 Pkt.
1. SV Ems Westbevern 5 4 1 0 9 : 2 7 13
2. DJK SV Mauritz  5 4 0 1 13 : 4 9 12
3. 1. FC Gievenbeck II 5 3 1 1 21 : 8 13 10
4. TSV Handorf  4 3 1 0 13 : 1 12 10
5. Grün-Weiß Gelmer 5 3 1 1 12 : 6 6 10
6. SV BW Beelen  5 2 1 2 15 : 9 6 7
7. VfL Sassenberg  5 1 4 0 10 : 9 1 7
8. SG Telgte II  5 2 1 2 10 : 12 -2 7
9. SC Münster 08 II  5 2 0 3 12 : 8 4 6
10. SC DJK Everswinkel 5 2 0 3 10 : 12 -2 6
11. SC Füchtorf  5 1 1 3 5 : 9 -4 4
12. BSV Ostbevern  5 1 1 3 10 : 15 -5 4
13. 1.FC Mecklenbeck 1950 e.V. 5 1 1 3 10 : 19 -9 4
14. SC Westf. Kinderhaus III 5 1 1 3 10 : 29 -19 4
15. TUS Freckenhorst II 4 1 0 3 4 : 11 -7 3
16. FC Greffen  5 1 0 4 4 : 14 -10 3

2.  Herrenmannschaft -  daten & tabelle

Vorschau

SG Telgte II  : Grün-Weiß Gelmer
TUS Freckenhorst II : 1.FC Mecklenbeck 1950 e.V.
SC Münster 08 II  : BSV Ostbevern
SC Füchtorf  : SC DJK Everswinkel
SV BW Beelen  : TSV Handorf
DJK SV Mauritz  : VfL Sassenberg
SV Ems Westbevern : SC Westfalia Kinderhaus III
1. FC Gievenbeck II : FC Greffen

 

So, 17.09.23 | 12:30
So, 17.09.23 | 13:00
So, 17.09.23 | 13:15
So, 17.09.23 | 15:00
So, 17.09.23 | 15:00
So, 17.09.23 | 15:00
So, 17.09.23 | 15:00
So, 17.09.23 | 17:00
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werbepartner

Hauptsponsor Namensgeber des Stadions

EDEKA 
Haveresch
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Noch kein Sponsor bei der SG Telgte? 
Kein Problem! Werden Sie Mitglied in einem leistungsstarken Team!  

Kontakt:	Jens	Hampel,	sponsoring@sg-telgte.de	

Emsdetten    Münster    Havixbeck    Telgte

Theves & Kracht OHG

werbepartner
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Unter dem Motto "Wir wollen weiter wach-
sen" hat die SG zum Schnuppertraining für 
die jüngsten Mädchen eingeladen.

20 Mädchen im Alter von 6 bis 9 Jahren 
folgten dem Aufruf und zeigten direkt, was in 
ihnen steckt.

Die Trainerinnen der U8 und U9 Mädchen-
mannschsften  hatten sich einiges einfallen 
lassen, damit die Kinder einen guten Eindruck 
gewinnen können, wie schön es ist, Fußball 
zu spielen. Es wurde fleißig gedribbelt, Tore 
geschossen und auch viel gelacht.

Am Ende gab es für alle Kinder noch Medail-
len und Waffeln, die die älteren SG Spiele-
rinnen gebacken haben.

"Wir freuen uns, alle Mädchen beim wö-
chentlichen Training wieder zu sehen", so 
Johanna Röder, eine der Trainerinnen der 
U8 Mannschaft. "Wer am Samstag keine Zeit 
hatte zu kommen, der ist gerne eingeladen, 
mal zum Schnuppern beim Training vorbei 
zukommen". Weitere Infos unter www.sg-
Telgte.de oder über Instagram 
sg_telgte_juniorinnen

ERFOLGREICHES SCHNUPPERTRAINING FÜR DIE 
KLEINSTEN

jugendbereich
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jugendbereich

Die A-Junioren der SG erwischten sowohl in der 
ersten Runde des Kreispokals gegen JSG Nien-
berge/Havixbeck als auch im Auftaktspiel der 
diesjährigen Qualifikationsrunde gegen DJK SV 
Mauritz einen Auftakt nach Maß. In beiden Spie-
len dominierte das Team die jeweiligen Gegner 
und am Ende standen zweistellige Kantersiege 
mit 10:2 bzw. 10:1 Toren zu Buche.
Im – wegen des Kirmeswochenendes in Telgte 
– vorgezogenen Ligaspiel gegen den BSV 
Ostbevern bekamen es die Spieler mit einem 
ebenbürtigen Gegner zu tun. Im Team des BSV 
finden die spielstarken Kicker der ehemaligen 
B-Jugend einen neuen Einsatzbereich; eben jene 
Spieler, die im vergangenen Jahr den Aufstieg 
in die Bezirksliga erreichten, die Mannschaft 
jedoch wegen des nachfolgenden schwächeren 
Jahrgangs vom BSV zurückgezogen wurde. Die 
Telgter waren also gewarnt.
Nach anfangs gegenseitigem Abtasten fanden 
die Gegner besser ins Spiel und verzeichneten in 
der ersten Spielhälfte deutlich mehr Offensivak-
tionen. Die Telgter Abwehr war ein ums andere 
Mal gefragt, machte ihre Sache aber so gut, 
dass der Kasten – auch dank des Torwarts Philip 
Körner - sauber blieb. Gleiches galt für die blau-
weißen, die es ihrerseits schafften, Torerfolge zu 
verhindern. Es war ein ausgeglichenes Spiel auf 
Augenhöhe und mit einem verdienten 0:0 ging 
es in die Kabine.
In der zweiten Halbzeit kam unser Team besser 
ins Spiel und erhöhte den Druck auf den BSV 
deutlich. In der 60. Minute nutzte Ostbevern 
die bis dahin einzige Chance und erzielte die zu 
diesem Zeitpunkt glückliche Führung zum 0:1. 

Hieraus resultierend wurde das Spiel noch 
intensiver und kampfbetonter. Gezwungen zum 
offensiveren Spiel generierten die Telgter zahl-
reiche Torchancen und mussten gleichzeitig die 
auf Konter lauernden Gegner in Schach halten. 
In der 86. Minute gelang Julius Willmann aus ca. 
18 Metern der von den zahlreichen Zuschauern 
vielumjubelte hochverdiente Ausgleichstreffer. 
Dies sorgte für zusätzliche Motivation und Telgte 
stürmte im weiteren Verlauf inkl. der neunminü-
tigen Nachspielzeit auf das gegnerische Tor.
Mehr als ein doppelter Pfostentreffer kam dabei 
leider nicht heraus. Die in den Schlussminuten 
müde wirkenden Gegner verteidigten mit Mann 
und Maus. In der 4. Minute der Nachspielzeit 
kassierte der Torhüter der blau-weißen eine 
glatte rote Karte, da er unseren allein auf ihn 
zu laufenden Stürmer Niklas Westphal zu Fall 
brachte. Der nachfolgende Freistoß brachte 
wiederum nicht die ersehnte Führung. So blieb 
es beim Endstand von 1:1, mit dem der BSV 
Ostbevern glücklich sein konnte.
In 10 Tagen kommt es zur Neuauflage des 
Spiels, wenn in der 2. Runde des Kreispokals 
beide Teams am 27.09. in Ostbevern wieder auf-
einander treffen. Dieses Mal wird dann definitiv 
ein Sieger ermittelt. Wir hoffen auf zahlreiche 
Unterstützer aus den eigenen Reihen.
PS: Die hervorragende Leistung des Unpar-
teiischen, Sven Janssen, der souverän und 
mit Fingerspitzengefühl dieses schwierig zu 
pfeifende Spiel (6 gelbe, 1 rote Karte) geleitet 
hat und jederzeit glasklare, unzweifelhafte 
Entscheidungen traf, muss an dieser Stelle noch 
unbedingt erwähnt werden. Hut ab!!!

A-JUNIOREN AUF KURS
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News

Nicht nur DFB-Präsident Bernd Neuendorf hat 
zu den Aussagen von Hans-Joachim Watzke 
und den öffentlichen Diskussionen über die be-
schlossene Reform des Kinderfußballs Stellung 
reagiert. Am Samstag tagte der Jugendbeirat 
des Fußball- und Leichtathletik-Verbandes 
Westfalen (FLVW) und verabschiedete fol-
gendes Statement:
"Die Aussagen von DFB-Vizepräsident Hans-
Joachim Watzke zu den neuen Spielformen im 
Kinderfußball sind ein Stich ins Herz der Fuß-
ballbasis. Aus Sicht des Fußball- und Leichtath-
letik-Verbandes Westfalen e. V. (FLVW) können 
die Aussagen nur mit fehlendem Detailwissen 
in Verbindung gebracht werden. Ein Fußball-
spiel besteht immer darin Tore zu schießen 
und Tore zu verhindern. Und die Mannschaft, 
die ein Tor mehr erzielt hat, ist Gewinner des 
Spiels.
So einfach, so gut.

Vor den Unternehmervertretern hätte Herr 
Watzke besser die Fußballbasis mit Lob über-
schütten müssen. Die Fußballbasis hat wie-
derholt seine Größe und Stärke bewiesen und 
einen Veränderungsprozess - zum Wohle der 
Kinder auf altersgerechte Spielformen umzu-
stellen – zugelassen und engagiert umgesetzt. 
Teilweise erfolgte dieser Prozess

unter erschwerten Bedingungen in der Corona-
krise. Diese Einsatzbereitschaft ist eben nicht 
selbstverständlich in unserer Gesellschaft. An 
dieser Stelle müssen auch nicht alle Vorteile 
der neuen Spielformen wiederholt vorgestellt 
werden. Die wachsende Begeisterung, mit der 
der Fußballnachwuchs Woche für Woche auf 
den Fußballplätzen anzutreffen ist, ist Bestäti-
gung genug für diesen Weg.

Im FLVW wird schon seit vielen Jahren in 
einigen Kreisen sogar seit Jahrzehnten auf die 
Veröffentlichung von Tabellen bei den G- und 
F-Junior*innen verzichtet. Es geht hierbei 
sogar zunächst weniger um die Kinder selbst, 
sondern vielmehr um das „Ego“ von einigen 
Trainern und Eltern, die durch unnötigen 
Druck von außen die Freude am Fußballspielen 
vermiesen. Kinderfußball muss aber in erster 
Linie Spaß machen. Drucksituationen kommen 
mit zunehmendem Alter im Lebensalltag ganz 
von allein. Kinder und Jugendliche, die nicht mit 
Begeisterung und Leidenschaft Fußball spielen 
(dürfen), werden dem Fußball nicht erhalten 
bleiben: weder im Breitenfußball noch im 
Leistungsfußball.

Nach den vielen Jahren der intensiven Dis-
kussionen zu Veränderungen im deutschen

STATEMENT VON FLVW-JUGENDBEIRAT UND DFB-PRÄSI-
DENT NEUENDORF ZUR KINDERFUSSBALL-REFORM
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News

Fußball sollte wieder mehr Vertrauen und 
ein Miteinander im Vordergrund stehen. Die 
Aussagen von Herrn Watzke sind mehr als 
kontraproduktiv. Der FLVW begrüßt hingegen 
die Klarstellung des DFB-Präsidenten Bernd 
Neuendorf vom Freitag (08.09.2023)."

FLVW-Jugendbeirat
Verbands-Jugend-Ausschuss / Vorsitzende der 
29 Kreis-Jugend-Ausschüsse

Stellungnahme des DFB-Präsidenten

Auch DFB-Präsident Bernd Neuendorf hatte 
sich am Freitag zu den Watzke Äußerungen 
gemeldet:

"Diese Aussagen haben mich überrascht. 
Denn die neuen Spielformen im Kinderfuß-
ball wurden 2022 nach einer mehrjährigen 
Pilotphase unter enger Einbeziehung der 
DFL vom DFB-Bundestag in Bonn einstim-
mig beschlossen. Die Profi-Klubs haben der 
Reform also ausdrücklich zugestimmt. Es gab 
vor der Entscheidung des Bundestages nicht 
einmal den Wunsch nach einer Aussprache. 
Wir sollten daher unsere eigenen Beschlüsse 
ernst nehmen und das, was viele Fachleute 
ausdrücklich befürworten, jetzt auch umset-
zen.

Wer den Zustand des deutschen Fußballs 
beklagt, darf nicht einfach ein 'Weiter so' 
proklamieren. In anderen Ländern haben 
ähnliche Reformen zu deutlichen Leistungs-
steigerungen geführt.

Wer sich mit den neuen Spielformen beschäf-
tigt, wird auch rasch erkennen, dass es na-
türlich um Leistung geht, um Gewinnen und 
Verlieren, um Erfolg und Misserfolg. Unser 
neuer Direktor für Nachwuchs, Training und 

Entwicklung, Hannes Wolf, wird gemeinsam 
mit den Landesverbänden, die Menschen 
von der Richtigkeit unseres Weges überzeu-
gen."

Quelle: flvw.de
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